
Zweimal im Jahr lädt das Sportamt
der Stadt Zürich zum Anlass «Gratis
aufs Glatteis», gesponsert vom Kul-
turprozent der Migros und vom EWZ.
Gerne kommen die Eingeladenen,
meist Familien mit kleineren Kindern
oder grössere Kinder und Teenager
mit ihren Kolleginnen und Kollegen.
Für Ungeübte gibt es drollige Eislauf-
hilfen in Form von blauen und neon-
orangenen Rentieren oder Seehun-
den, an denen sich Anfänger festhal-
ten oder sitzend hin- und herfahren
lassen können. Für Eisprinzessinnen
oder kleine Eishockeystars werden
Kurse angeboten. Beide Sportarten
sind sowohl für Mädchen wie Knaben
geeignet, tendenziell begeistern sich
Mädchen eher für den Eiskunstlauf,
während hartgesottene Jungs sich
eher für das Eishockey interessieren,
wohl wegen der eher rauen Gangart.

Schmerzhafte Erfahrung beim
«Chneble» machte Ady Fried, der

schon früher gerne gratis aufs Glatt-
eis kam. Während des Umbaus des
Heurieds wich er auf die Kunsteis-
bahn in Oerlikon aus, nun ist er das
erste Mal wieder im Heuried. Er ist
eingefleischter ZSC-Lions-Fan und
trägt ein ZSC-T-Shirt voller Auto-
gramme.

Breites Kursangebot
Elena und Nina sind leidenschaftliche
Eiskunstläuferinnen und Mitglieder
des Eislauf-Clubs Heuried-Zürich
(ECHZ). Sie beteiligen sich am Schau-
laufen. Die Mitglieder der Techni-
schen Kommission und des Vor-
stands des ECHZ arbeiten auf freiwil-
liger Basis und sind um jede Unter-
stützung dankbar. Der Eislauf-Club
(www.echz.ch) bietet ein attraktives
Programm mit Kursen, Lagern und
Wettkämpfen. Neben dem breiten
Kursangebot stehen für die Eisläufe-
rinnen und Eisläufer Ballett, Konditi-
onstraining und Zumba zur Auswahl.
Da die neue Eishalle Heuried den
grössten Teil des Jahres geöffnet ist,
kann das Training auch im Sommer
stattfinden.

Die nächste Gelegenheit für «Gra-
tis aufs Glatteis» gibt es am Sonntag,
7. Januar, in den Eishallen Heuried
und Oerlikon.

Im neuen Sportzentrum Heuried erstmals gratis aufs Eis
Wenn die Zürcherinnen und
Zürcher gratis aufs Glatteis
dürfen, herrscht eine fröh-
liche, familiäre, ausgelassene
und entspannte Atmosphäre.

Paula Albert

Das Panoramabild zeigt die Besucherinnen und Besucher beim Chneble sowie auf dem Publikumseis bei Spiel
und Spass. Unten der ECHZ-Nachwuchs in den neuen Clubjacken und ZSC-Fan Ady Fried. Fotos: zvg. und pa.


